
 
 

 

 

Führung durch die Kanalisation 
Hygiene ist eine der wichtigsten Aufgaben einer Stadtentwässerung. Früher mussten 
die Münchner Stadtbäche und Rinnsteine für unsere menschlichen Bedürfnisse und 
Abfälle herhalten. 1811 begann man mit dem Bau der ersten Kanäle. 1885 hatte das 
städtische Kanalnetz eine Länge von 25 Kilometern. Heute durchqueren rund 2.400 
Kilometer Kanäle München und entsorgen das Abwasser von Gewerbe, Industrie 
und rund 2 Millionen Einwohner*innen Münchens sowie der angeschlossenen 
Nachbargemeinden. 

Während der Führung zeigt euch die Münchner Stadtentwässerung die sonst 
verborgene und nicht zugängliche Unterwelt mit ihrer spannenden 
Entstehungsgeschichte, und ihr hört Erzählungen aus der Arbeitswelt der 
Kanalarbeiter. 

Wir empfehlen unempfindliche Kleidung. Trittfestes, geschlossenes Schuhwerk ist 
aus sicherheitstechnischen und hygienischen Gründen unbedingt erforderlich. 
Sandalen oder Flipflops sind nicht erlaubt. 

Boden, Treppenstufen und Wände im Kanal können nass und rutschig sein. 
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass die Münchner Stadtentwässerung keine 
Haftung übernimmt für während der Führung entstehende Schäden. 

 

Termin 

Donnerstag, 22. Mai 2025 12:00 – 14:00 Uhr  

Dauer ca. 120 Minuten 

maximale Personenzahl 30 Personen 

Treffpunkt:  Akademie- / Ecke Türkenstraße 

Bitte finde dich spätestens bis 11:45 Uhr ein. 

Anfahrt 

Mit der U3 Richtung Moosach oder U6 Richtung Garching bis Haltestelle „Universität“ 
und dann zu Fuß vom Siegestor Richtung Westen in die Akademiestraße. 

  


